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Eigenständig ja, aber am Ende eine gemeinsame Prüfung (wie in den USA der S A T). Damit
hätten die Universitäten ein Deutschland einen einheitlichen Rahmen.

Man könnte dann bestimmte Bestehensniveaus einführen. Man könnte beispielsweise 6
verschiedene Bereiche nehmen, die jeweils 20% ausmachen. Also möglich 120%. Bei 80% hätte
man bestanden (4 von 6). Es würde trotzdem einiges möglich bleiben.

@samu: Bezüglich Gemeinschaftsschule wäre ich vorsichtig. Wie sich (zumindest in BaWü)
abzeichnet, wird die GMS leider in Städten mit Gymnasien und Realschulen zur Resterampe.
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